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„Im Gespräch mit Menschenrechtsverteidiger/innen aus den Philippinen.“

VOM ALLTAG IM  
RECHTSFREIEN RAUM 
18.04.2012 | 19 Uhr | Glockenhaus

Politische Morde, Personen verschwinden spurlos –  

Menschenrechtsverletzungen in den Philippinen sind an der Tagesordnung.

  

Zwei Menschenrechtsverteidiger/innen berichten von ihren Erfahrungen im  

Einsatz um Menschenrechte, prangern Missstände an und fordern politische  

Mitbestimmung und Gleichheit vor dem Gesetz.

 

Anschließend berichten zwei Mitglieder internationaler Menschenrechts-

orga nisationen über ihre Arbeit als Menschenrechtsbeobachter/innen, geben 

Einblicke in die Arbeit in einem Konfliktgebiet und diskutieren über Schutz-

möglichkeiten durch internationale Präsenz. 

International Peace Observers Network (IPON)

www.ipon-philippines.org 

aktiv@ipon-philippines.org

 

Eine Veranstaltung von IPON

Mehr Informationen findest du unter: www.ipon-philippines.org


